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Allgemeine Geschäftsbedingungen 

der Full-Service-Agentur für Interieur, Exterieur & Lifestyle 

Stil & Emotion – Marion Stonner 

 

 

1. Angebote  

Die Angebote von Stil & Emotion sind stets freibleibend und können jederzeit bis zur Auftragserteilung 

zurückgenommen und geändert werden.  

 

2. Auftrag  

Der Vertrag über die Auftragserteilung kommt erst mit Unterzeichnung des Auftragsformulars zustande. 

Abweichende Auftragsbestätigungen des Kunden gelten nicht.  

 

3. Beschaffenheit der Leistungen 

Als vereinbarte Beschaffenheit gelten nur die im Auftragsformular ausdrücklich beschriebenen 

Kundenwünsche. Darüber hinaus ist Stil & Emotion in der Gestaltung ihrer Leistungen frei und übernimmt 

keine Haftung dafür, dass die Leistungsergebnisse dem Kundengeschmack entsprechen.  

 

Im Übrigen sind die Leistungen von Stil & Emotion frei von Sachmängeln, wenn sich die Leistungsergebnisse aus 

der Sicht eines objektiven Betrachters grundsätzlich für die nach dem Vertrag vorausgesetzte Verwendung oder 

für die gewöhnliche Verwendung bei üblicher und vom Kunden berechtigterweise erwartbarer Beschaffenheit 

eignen.  

 

Stil & Emotion übernimmt auch keine Haftung dafür, dass die Leistungsergebnisse zu dem vom Auftraggeber 

erhofften Erfolg, wie beispielsweise einem erfolgreichen Verkauf oder einer erfolgreichen Vermietung der 

Immobilie, führen. 

 

Bei Vorliegen von Sachmängeln stehen dem Auftraggeber die gesetzlichen Mängelansprüche zu.  

 

4. Mitwirkung des Auftraggebers  

Der Auftraggeber ist verpflichtet, an der Durchführung der Leistungen seitens Stil & Emotion nach besten 

Kräften mitzuwirken, soweit dies für die Herbeiführung der Leistungsergebnisse erforderlich ist, insbesondere 

alle von Stil & Emotion benötigten Informationen zu erteilen, Anfragen von Stil & Emotion zügig zu 

beantworten, ungehinderten Zugang zum/zur Objekt/Location zu gewähren und, soweit dies dem Auftraggeber 

obliegt, rechtzeitig die Drittleistungen zur Verfügung zu stellen und Einrichtungsgegenstände und sonstige 

Materialien zu beschaffen. 

 

5. Voraussichtlicher Zeitaufwand  

Stil & Emotion wird sich bemühen, den im Auftragsformular angegebenen voraussichtlichen Zeitaufwand 

einzuhalten. Damit ist jedoch nicht die verbindliche Zusage verbunden, dass der voraussichtliche Zeitaufwand 

nicht überschritten wird. Stil & Emotion ist jedoch verpflichtet, den Auftraggeber unverzüglich darauf 

hinzuweisen, dass der voraussichtliche Zeitaufwand überschritten werden kann, sobald dies für Stil & Emotion 

erkennbar ist. Der Auftraggeber ist im Falle eines Hinweises berechtigt, den Auftrag zu kündigen, wenn die 

voraussichtliche Überschreitung des Zeitaufwandes mehr als 50 % beträgt; der Auftraggeber bleibt jedoch zur 

Entrichtung der vereinbarten Vergütung auf der Basis des vereinbarten voraussichtlichen Zeitaufwandes 

verpflichtet, es sei denn, die drohende Überschreitung wurde von Stil & Emotion verschuldet. Liegt die 

Überschreitung des voraussichtlichen Zeitaufwandes im Verantwortungsbereich des Auftraggebers, ist dieser 

jedoch weder zur Kündigung noch zur Kürzung der in Rechnung gestellten Vergütung berechtigt. 

Ausführungshindernisse wird Stil & Emotion dem Auftraggeber unverzüglich mitteilen.  

Eine Pauschalvergütung ist dem Verhältnis zwischen voraussichtlichem und tatsächlichem Zeitaufwand 

entsprechend anzupassen, soweit der Auftraggeber nicht berechtigterweise gekündigt hat.  

 



 

 

 

 

6. Zahlung  

Alle Vergütungen sind unmittelbar nach Rechnungsstellung innerhalb der gesetzten Zahlungsfrist ohne Abzug 

fällig. Zahlt der Auftraggeber binnen der genannten Zahlungsfrist nicht, kommt er auch ohne Mahnung in 

Verzug. Bei verspäteter Zahlung gelten Verzugszinsen in Höhe von 10 % p. a. als vereinbart. Die 

Geltendmachung weiterer Verzugsschäden wird hierdurch ausdrücklich nicht ausgeschlossen. 

 

„Stil & Emotion“ ist berechtigt, weitere Lieferungen und Leistungen an den Kunden zurückzuhalten, bis fällige 

Rechnungsbeträge bei ihr eingegangen sind oder von allen Aufträgen, die mit dem Kunden bestehen, 

zurückzutreten; der Vergütungsanspruch bleibt in voller Höhe bestehen.  

 

7. Nutzungsrechte  

Der Auftraggeber ist zur Nutzung der Leistungsergebnisse von Stil & Emotion erst nach vollständiger 

Begleichung aller offenen Rechnungen berechtigt.  

Das Nutzungsrecht erstreckt sich nur auf das im Auftragsformular beschriebene Projekt. Darüber hinaus 

gehende Nutzungen sind dem Auftraggeber untersagt.  

Stil & Emotion ist berechtigt, die Leistungsergebnisse in anonymisierter Form als Referenzen zu verwenden; 

der/die Auftraggeber/-in stimmt diesem ausdrücklich zu.  

 

8. Datenverwendung/Datenschutz 

Stil & Emotion und der Auftraggeber verpflichten sich, die geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen 

einzuhalten.  

Der Auftraggeber erklärt sich ferner ausdrücklich damit einverstanden, dass seine Daten von Stil & Emotion in 

dem Umfang, die zur Durchführung des Auftrags erforderlich sind, erhoben, verarbeitet, genutzt und 

gespeichert werden.  

 

9. Nebenabreden und Schriftform 

Sonstige Vereinbarungen und Nebenabreden zu diesem Vertrag bestehen nicht.  

Alle Vertragsänderungen oder Ergänzungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform und Unterzeichnung 

beider Parteien; dies gilt auch für die Änderung des Schriftformerfordernisses.  

 

10. Anwendbares Recht und Gerichtsstand  

Für diesen Vertrag und alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit diesem gilt ausschließlich deutsches 

Recht unter Ausschluss solcher Bestimmungen, die die Anwendung ausländischen Rechts vorsehen. 

Ausschließlicher Gerichtsstand ist der Sitz von Stil & Emotion; Stil & Emotion ist jedoch berechtigt, den 

allgemeinen Gerichtsstand des Auftraggebers zu wählen.  

 

11. Salvatorische Klausel  

Sollte eine Bestimmung des Vertrages unzulässig sein, unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, 

berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Vertragsbestimmungen nicht. Die Parteien sind sich einig, dass 

anstelle der unzulässigen, unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung eine zulässige, wirksame oder 

durchführbare Regelung tritt, die dem ursprünglich beabsichtigten Zweck und wirtschaftlichen Erfolg entspricht 

oder diesem am nächsten kommt. Dies gilt auch entsprechend im Falle einer etwaigen Regelungslücke. Beruht 

die Unwirksamkeit auf einem unzulässigen Maß, soll das zulässige Maß gelten, das dem unzulässigen am 

nächsten kommt.  
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